
Spielberichte – Abteilung Handball in Worbis, 20./21.01.2024

6. Spieltag Regionsliga Südost-/Südniedersachsen Frauen Staffel Süd
SV Einheit 1875 Worbis - MTV Seesen 24:23   (8:10)
Samstag, 20.01.2024 18:15 Uhr

Worbis mit (Tore/davon 7m-Tore): Schaschek, Diehle – Eberhardt (3), Kleine, Weber, Schilling (4/2), 
Haiter (1), Gunkel (8), Schönecker (1), Blum, Hebestreit (3), Zahlmann (4/1), Jäger

Stationen: 0:1, 2:1, 3:4, 4:5, 6:7, 7:8, 8:10 (HZ) – 9:10, 10:12, 11:13, 13:15, 14:15, 16:16, 22:16, 23:17,
24:18, 24:23 (Endstand)

Aufholjagd in der zweiten Halbzeit als Garant für den Sieg

Einmal Durchschnaufen ist angesagt! In einer unterhaltsamen sowie nervenaufreibenden Partie 
kippte das Momentum zweier Teams auf Augenhöhe in der Schlussphase auf beide Seiten. Unser 
Team stellte nach einem starken Zwischenspurt die Weichen auf Sieg, hätte diesen aber beinahe 
noch aus der Hand gegeben. 

Zur gewohnten Uhrzeit am Samstagabend traf unsere erste Damenmannschaft auf die bisher völlig 
unbekannten Gegnerinnen des MTV Seesen. Personell gut besetzet und ohne große 
Erwartungshaltung konnten unsere Damen dementsprechend befreit aufspielen.
In Halbzeit eins sahen die Zuschauer eine solide Leistung unseres Teams. Die Abwehr der Damen 
stand weitestgehend stabil. Gegen die sehr körperlich agierenden Gegenspielerinnen hatte 
insbesondere der Mittelblock der Worbiserinnen in diesem Spiel viel zu tun, denn die Gäste suchten 
immer wieder ihre wuchtige Kreisspielerin, die sich auch ein ums andere Mal durchsetzen konnte. 
Torfrau Sandra Diehle gelang es aber in den ersten dreißig Minuten insbesondere die Würfe aus dem 
Rückraum und von den Außenpositionen zu entschärfen. In der Rückwärtsbewegung brauchten die 
Damen etwas Zeit, um sich auf die schnellen Halb- und Außenspielerinnen einzustellen und sich im 
Abwehrverband dementsprechend abzusprechen. Im Angriff wurden die Damen am 
torgefährlichsten über das schnelle und druckvolle Wellenspiel, sie brachten dieses in Halbzeit eins 
aber noch zu wenig auf die Platte. Im Positionsspiel hatten die Worbiserinnen gegen die bewegliche 
Abwehr häufig Probleme, es fehlte die Durchschlagskraft, und auch die Kreisanspiele forcierte das 
Team noch zu wenig.
Nach einer ruhigen, aber bestimmten Halbzeitansprache mit klaren Vorgaben des Trainerteams 
Föllmer/Weinrich, fanden die Damen wieder sehr gut in die Partie. Ihnen gelang ab Minute 45 ein 
5:0-Lauf, denn nun kamen sie endlich dauerhaft in ihr druckvolles Spiel aus dem Rückraum, wodurch 
sie einfache Tore von den Halbpositonen erzielen konnten. Aber auch die Einläufer der 
Außenpositionen und die Kreisanspiele wurden nun deutlich besser in das Angriffsspiel des Teams 
integriert. So gelang es den Damen, sich zwischenzeitlich mit sechs Toren abzusetzen. Garant für 
diese Aufholjagd nach dem Seitenwechsel war abermals auch die Leistung zwischen den Pfosten der 
Worbiserinnen. Torfrau Chantal Schascheck stand ihrer Kollegin in nichts nach und stellte einen 
sicheren Rückhalt für ihr Team an diesem Samstagabend da. Nichtsdestotrotz ließen sich die Gäste 
nicht endgültig abschütteln und blieben insbesondere über den Rückraum und die Mitteposition 
gefährlich. Die nachlassenden konditionellen Kräfte der Damen, aufkommende Nervosität und einige 
überhastete Abschlüsse und Fehlwürfe, sorgten für viel Aufregung und ein Erstarken der Gäste in den
letzten fünf Minuten der Partie. Doch das Team kämpfte tapfer bis zum Schluss und rettete seinen 
Vorsprung über die Zeit. Am Ende ein verdienter Sieg der Damen, der mit weniger Dusel in der 
Crunchtime deutlicher hätte ausfallen können.
Am kommenden Heimspieltag trifft das Team auf das bisher noch punktlose Schlusslicht des 
Northeimer HC III (27.01.2024, 18.15 Uhr). Es winkt der vierte Sieg in Folge, mit dem unsere Mädels 
weiter die Aufstiegsränge angreifen können.



6. Spieltag Regionsliga Südost-/Südniedersachsen weibliche Jugend B Staffel Süd
SV Einheit 1875 Worbis - FC Viktoria Thiede II 11:17   (8:7)
Samstag, 20.01.2024 16:30 Uhr

Worbis mit (Tore/davon 7m-Tore): Omlor – Bechmann (1), Dobeneck, Nolte (1), Armbrecht (3/1), 
Lorenz, Maroufi, Hebestreit (5/2), Denoville (1/1), Hilpert

Stationen: 1:0, 3:1, 4:1, 5:3, 5:5, 6:6, 7:7, 8:7 (HZ) – 8:10, 10:10, 10:16, 11:16, 11:17 (Endstand)

Spiel zum Abhaken für unsere weibliche B-Jugend

Es sollte ein kleiner Befreiungsschlag für unsere Mannschaft werden, welcher sich in der 
Anfangsphase auch andeutete. Je länger die Partie aber dauerte, desto mehr nahm der Glaube an 
einen Punktgewinn ab. Zu selten blitzte das Können sowie das Selbstbewusstsein im Team auf.

Dieses Spiel muss schnell raus aus den Köpfen unserer weiblichen B-Jugend. Gegen die eigentlich 
unterlegenen Gegnerinnen des FC Viktoria Thiede II gelang es unserer Mannschaft nur in den ersten 
fünfzehn Minuten, ihr Können unter Beweis zu stellen. Wieder unterstützt durch zwei Spielerinnen 
unserer weiblichen C-Jugend, kamen die Mädchen über Rückraumwürfe, Kreuzungen und auch 
immer wieder über druckvolle Einzelaktionen zum Torerfolg. In der Abwehr standen sie recht sicher 
und halfen einander aus, sodass die Gegnerinnen es schwer hatten, sich bis auf sechs Meter 
durchzukämpfen. Gegnerische Rückraumwürfe konnte unser Team zunächst gut abwehren. Doch ab 
Mitte der ersten Halbzeit ließen die Kräfte unserer Mädchen schon zusehends nach, ihr Angriffsspiel 
wurde immer langsamer. Gleichzeitig wurden die Gäste wacher in der Abwehr, fingen Bälle ab und 
profitierten von den Fehlern im Worbiser Aufbauspiel. Dennoch gelang es unserem Team, ihren jetzt 
schmeichelhaften Ein-Tor-Vorsprung in die Pause zu retten.
Doch leider blieb das erhoffte Aufbäumen des Teams aus. In den zweiten fünfundzwanzig Minuten 
sahen die Zuschauer eine ideenlose und stellenweise überforderte, fast schon verzweifelte Worbiser 
Mannschaft, die den handballerischen Faden an diesem Samstagnachmittag nicht mehr wieder 
finden sollte. Ihr druckvolles Positionsspiel fehlte nach dem Seitenwechsel komplett, viele der 
Rückraumwürfe landeten neben dem Tor oder wurden von der gegnerischen Torfrau pariert. Zudem 
unterliefen dem konditionell merklich geschwächten Team nun auch noch zahlreiche Fang- und 
Passfehler, viele der Kreisanspiele wurden von Gästen abgefangen. So gelang es den Gegnerinnen, 
das Spiel zu drehen und für sich zu entscheiden. Aber nicht, weil sie mit ihrem eigenen Spiel 
überzeugten, sondern viel eher, weil sie die Fehler der Worbiserinnen konsequent zu nutzen 
wussten, denn auch in der Worbiser Abwehr passte kaum noch etwas zusammen – oft war es ein 
Leichtes für die Gäste, sich durchzusetzen.
Am Ende eine schmerzliche und vermeidbare Niederlage, die mannschaftsintern aufgearbeitet 
werden sollte, damit solche demotivierenden Spielverläufe in Zukunft vermieden werden können.
In der nächsten Woche trifft unser Team im Auswärtsspiel auf den aktuellen Tabellenzweiten des 
MTV Rosdorf II (27.01.2024, 15.00 Uhr).

1. Spieltag Regionsklasse Südost-/Südniedersachsen weibliche Jugend D Gruppe 5
HSG Oha - SV Einheit 1875 Worbis 24:6   (12:4)
Samstag, 20.01.2024 14:30 Uhr

Worbis mit (Tore/davon 7m-Tore): Hartlep – Liebergesell (1), Riethmüller (1), Richter, Walkhoff, 
Sittig, Ertmer, Nickel (3), Otto (1/1), Schäfer, Gatzemeier, Mumdey

Stationen: 9:0, 10:1, 10:3, 12:4 (HZ) – 20:4, 22:5, 24:6 (Endstand)



Schwächephasen zu Beginn beider Halbzeiten verhindern besseres Ergebnis

Der Auftakt in die Rückrunde verlief für unsere Mädchen nicht wie erwartet. Gegen einen 
körperlich robusten Gegner ließen die Worbiserinnen vieles vermissen und wurden zu selten 
wirklich gefährlich.

Wie auch schon im letzten Spiel vor der Weihnachtspause hieß der Gegner unserer weiblichen D-
Jugend HSG Oha. Am frühen Samstagnachmittag traf unser Team in Hattdorf auf die gut bekannten 
Gegnerinnen.
Vom Selbstvertrauen des letzten Aufeinandertreffens war bei unseren Mädchen leider kaum etwas 
zu merken. Sie fanden schlecht in Partie, die Körperlichkeit ihrer Gegenspielerinnen bereitete ihnen 
große Probleme. Ihr Angriffsspiel kam kaum zustande, sie agierten viel zu statisch und so dauerte es 
geschlagene zwölf Minuten, bis das erste Worbiser Tor fiel. Nach der Auszeit von Trainerin Katja 
Hebestreit stabilisierte sich das Team insbesondere in der Abwehr nochmal bis zum Pausenpfiff.
Leider verschliefen die Mädels auch den Einstieg in die zweite Hälfte der Partie, sodass den 
Gegnerinnen immer wieder Ballgewinne und einfache Tore gelangen. Die Chancenverwertung der 
Worbiserinnen stellte auch an diesem Tag mit das größte Manko dar, denn schaffte es Team einmal 
vor das gegnerische Tor, landete der Ball fast immer neben dem Gehäuse oder in den Armen der 
gegnerischen Torfrau. Am Ende des Spiels geht die Niederlage für unser Team, auch in dieser Höhe, 
in Ordnung, denn die vereinzelten Momente, in denen das Team Torgefährlichkeit erzielen konnte, 
reichen noch nicht aus, um ein Spiel für sich zu entscheiden oder zumindest den Spielverlauf enger zu
gestalten.
In der nächsten Woche empfängt die Mannschaft die SG Spanbeck/Billingshausen in der heimischen 
Ohmberghalle (27.01.2024, 13.20 Uhr).

1. Spieltag Regionsklasse Südost-/Südniedersachsen männliche Jugend E Gruppe 4
SV Einheit 1875 Worbis - HSG Langelsheim/Astfeld 30:12   (15:3)
Samstag, 20.01.2024 15:00 Uhr

Worbis mit (Tore): Grella – Hildebrandt, Brysch (3), Hebestreit, de Bortoli (16), Gatzemeier, Niesing 
(3), Herschler (7), Noll (1)

Stationen: 0:1, 8:1, 8:2, 11:2, 11:3, 15:3 (HZ) – 16:4, 20:4, 22:5, 24:6, 24:9, 26:10, 27:12, 30:12 
(Endstand)

Ungefährdeter Auftaktsieg in die Rückrunde

Als körperlich überlegenere Mannschaft ließen unsere Jungs in der ersten Partie der Rückrunde 
nichts anbrennen. Die erfolgreichen und zügigen Pass- und Laufwege auf Seiten der Einheit, woraus
reihenweise klare Chancen resultierten, legten den Grundstein für den eindeutigen Erfolg.

Nach einer ordentlichen Hinrunde in der Qualifikation, welche die Schützlinge um das Trainerteam 
Bianca Reschwamm/Gerd Dietrich/Meiko Bräunlich auf Platz fünf von acht Mannschaften 
abschließen konnten und so nur knapp die Teilnahme an der höherklassigen Regionsliga verpassten, 
kann der Blick in der Rückrundenstaffel durchaus in Richtung obere Tabellenhälfte gehen. Zum 
Auftakt in die Regionsklasse gastierte zum Samstagnachmittag die HSG Langelsheim/Astfeld in der 
Ohmberghalle.
Gegen einen technisch und körperlich unterlegenen Gegner machten die Wipperstädter, trotz 
überschaubaren Wechselmöglichkeiten, von Beginn an klar, wer als Sieger das Feld verlassen wird. 
Dem schnellen Tor zum 1:0 ließen die Gäste zehn Minuten kein weiteres folgen. Unsere Jungs 
standen defensiv kompakt, waren dicht an ihren Gegenspielern dran und konnten zudem beim 
effektiven Stören des Dribblings immer wieder den Ball erobern. Meistens waren es dann nur zwei 



bis drei zügige Pässe nach vorne, um der gegnerischen Deckung zu enteilen und sich eine klare 
Chance zu erspielen. Hin und wieder kamen die Abschlüsse noch zu unplatziert auf das Tor, wodurch 
der Schlussmann einige Bälle problemlos parieren konnte, doch auch die Trefferquote steigerte sich 
im Verlauf des ersten Durchgangs. So stand bereits zur Pause ein komfortabler Zwölf-Tore-Vorsprung
zu Buche.
Nach dem Seitenwechsel knüpften die Worbiser zunächst an die starke Vorstellung aus Halbzeit eins 
an, eine rasche Auszeit der HSG nahm dann jedoch etwas den Schwung aus der Partie. Einige Male 
ließen sie die Gäste nun vor dem eigenen Tor gewähren, agierten im Angriff manchmal zu eigensinnig
und nutzten die herausgespielten Chancen nicht, doch am Ausgang der Begegnung war zu diesem 
Zeitpunkt nicht mehr zu rütteln. In der Schlussphase stabilisierte sich die Leistung auf Seiten der 
Gastgeber wieder und sie konnten schließlich noch die Dreißig-Treffer-Marke knacken. Ein 
gelungener Einstand in die Rückrunde mit einer hervorragenden Mannschaftsleistung unserer Jungs.
In der nächsten Woche geht es für das Team bereits weiter - am Sonntagmorgen beim ebenfalls 
erfolgreich in die Regionsklasse gestarteten Northeimer HC II (28.01.2024, 09.30 Uhr).

1. Spieltag Regionsklasse Südost-/Südniedersachsen weibliche Jugend E Gruppe 3
Tuspo Weende - SV Einheit 1875 Worbis 9:9   (3:3)
Sonntag, 21.01.2024 17:00 Uhr

Worbis mit (Tore): Mumdey – Dobeneck, F., Dobeneck, G. (1), Fromm, Weinrich (1), Kaufhold, 
Barthel, Gatzemeier, Schneeberg, Rogenz (1), Jackl (5), Westphalen (1), Schroth

Stationen: 1:0, 1:1, 2:2, 3:3 (HZ) – 4:4, 5:4, 5:8, 6:9, 9:9 (Endstand)

Krimi im Auswärtsspiel für unsere jüngsten Handballerinnen

In einer Abwehrschlacht teilen sich die Konkurrenten am Ende leistungsgerecht die Punkte. Unser 
Team baute sich nach der Pause zwar ein kleines Polster auf, ließ den Gegner aber in der 
Schlussphase mehr und mehr gewähren und kam selbst zu keinem weiteren Torerfolg.

Zur ungewöhnlichen Spielzeit am Sonntagabend traf unsere weibliche E-Jugend in Göttingen auf die 
Mannschaft der Tuspo Weende.
Von Beginn an entwickelte sich ein enges Spiel. Beide Mannschaften wussten vor allem in ihren 
Abwehrreihen zu überzeugen. Die Angriffsleistung der Worbiserinnen gestaltete sich in der ersten 
Halbzeit noch ausbaufähig. Sie agierten oft noch zu statisch und zu wenig in Bewegung. Zudem 
nutzen sie ihre Torchancen noch nicht konsequent genug. 
Den Beginn der zweiten Halbzeit konnte unser Team dann für sich nutzen und sich das erste Mal im 
Spielverlauf absetzen. Durch eine aktive und aufmerksame Abwehr gelangen ihnen immer wieder 
Ballgewinne. Auch die Chancenverwertung der Mädchen war nun deutlich besser, sodass sie sich 
zwischenzeitlich einen Drei-Tore-Vorsprung erarbeiteten. Leider schlichen sich am Ende 
Unkonzentriertheiten im Spiel der jüngsten Worbiser Handballerinnen ein und die Nervosität stieg 
zusehends an. Dies wussten die Gastgeberinnen für sich zu nutzen und glichen kurz vor Schluss aus. 
Dennoch konnte sich das Team am Ende über einen Punkt in einem hart umkämpften Spiel gegen 
einen Gegner auf Augenhöhe freuen.
Am nächsten Wochenende ist die HSG Plesse-Hardenberg dann zu Gast in der Ohmberghalle 
(27.01.2024, 11.45 Uhr).

Berichte Frauen & wJB & wJC & wJE: Julia Schönecker
Bericht mJE: Pascal Kolle
Bilder: Martin Hebestreit


